
  
 

Satzung des Landkreises Prignitz zur Aufhebung der Satzung des Landkreises 
Prignitz über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Übergangs-

einrichtungen zur vorläufigen Unterbringung von Spätaussiedlern und 
ausländischen Flüchtlingen  

in der Fassung der 2. Änderungssatzung vom 10. Dezember 2002 
(Aufhebungssatzung) 

 
 
Der Kreistag des Landkreises Prignitz hat auf der Grundlage der §§ 131 Abs. 1 in Verbindung mit 
§§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom  
18. Dezember 2007 (GVBl I S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 15 des KommRRefAnpG vom 
23.09.2008 (GVBl I S. 202) in seiner Sitzung vom 8. Dezember 2011 folgende Aufhebungssatzung 
für den Landkreis Prignitz beschlossen:     
 

Artikel I 
Aufhebung 

 
Die Satzung des Landkreises Prignitz über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
von Übergangseinrichtungen zur vorläufigen Unterbringung von Spätaussiedlern und 
ausländischen Flüchtlingen in der Fassung der 2. Änderungssatzung vom 10. Dezember 
2002 wird aufgehoben. 

 
Artikel II 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
 
 
Perleberg, den 08.12.2011 
 
 
gez. Hans Lange 
Hans Lange 
Landrat des Landkreises Prignitz 

 


